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Michael Prunthaller vnnd dessen Gesöllen haben
  vom 26ten Martj bis gegen den 15. Maj 1691
  in beeden Churfürstlichen Preuheusern die drey
  Preupfannen sambt dennen 2 Wasserpfändl

Huius 98 fl. — kr. — hl.

[fol. 181v]

  von neuem heraus gemauert vnnd alle Rösst
  sambt dennen Pögen neu gemacht, dieweillen
  sye nun solche Arbeith noch alle im kurzen
  Taglohn verricht, als ist ihnen auch ein
  solches lauth Scheins entricht den 15. Maj 1691

No. 319   mit
    33 fl. 6 kr. —

Georg Lorenz Fischer, Burger vnnd Wintten-
  macher in Regenspurg, hat die beim Churfürstlichen
  Preuambt verhandene grosse Fueswindten
  von neuem gemacht, deme dan vermög Scheins

No. 320   dato 26. Apprill Anno 1691 eruolgt
10 fl. 20 kr. —

Andere Pauer, Preumaister alhir, hat zue
  Ausbesserung der Preu- vnnd Wasserpfannen
  2200 Zieglstain verkhaufft vnnd selbst
  beigefierth, iedes Tausent sambt dem Fuehr-
  lohn per 6 fl., dan hat er auch zue Aus-
  mauerung obgedachter Preupfannen
  25 Fuehr Sandt beigebracht, iede per 12 kr.,

No. 321   thuet alles zusamben crafft Bescheinnung dato
  14. Maj 1691

    18 fl. 12 kr.

Huius 61 fl. 38 kr. — hl.

[fol. 182r]148

Jacob Paull, Miller zue Prun, lifert
  zue dem Churfürstlichen Preuambt 183 Thörr-
  hiettsaulln, aine zu 12 kr., belaufft sich solches
  nachsag Scheins, datirt den 14. May A

o.

No. 322   1691 vf
36 fl. 36 kr. —

148 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.


